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Jungen 19 Kreisklasse

SV Adelshofen II : TTV Eschelbronn 
Freitag, 23.09.2022, 18:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Jungen 19 Kreisklasse traf der SV Adelshofen II am vergangenen Freitag im 1.
Saisonspiel auf den TTV Eschelbronn. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 17:16 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Lenn Dinkel, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der SV
Adelshofen II dieses Match unvollständig bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0 gegen Triller / Heß fanden Sitzler / Henrich von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen Punkt erhielt der TTV Eschelbronn dann, da
Arnoldt / Dinkel ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Mattis Sitzler seinen Gegner Philipp Heß beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Beim 7:11, 4:11, 5:11 gegen Dustin Triller fand Salome
Henrich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Finya Sitzler
gelang es, Lenn Dinkel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Karl Arnoldt, da
der SV Adelshofen II unvollständig angetreten war. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler
des SV Adelshofen II und TTV Eschelbronn in die Box. 11:8, 10:12, 11:9, 7:11, 5:11 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Mattis Sitzler und Dustin Triller sich am Tisch gegenüber standen.
Das war nichts für schwache Nerven. Salome Henrich gewann hingegen ihr Spiel gegen Philipp Heß
überzeugend mit 11:8, 11:6, 11:0. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Henrich mit einem 11:0 über Heß hinwegfegte.
Finya Sitzler kam mit der Spielweise von Karl Arnoldt am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als deutliche Außenseiterin gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen
kampflosen Sieg verbuchte wenig später Lenn Dinkel, da sein Gegner - - nicht antreten konnte.
Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Adelshofen II tritt dabei geben den TTC Schwarz-Rot Hilsbach
an, während es der TTV Eschelbronn mit dem TSV Meckesheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Adelshofen II

Doppel: Sitzler / Henrich 1:0 
Einzel: M. Sitzler 1:1, S. Henrich 1:1, F. Sitzler 2:0 

 TTV Eschelbronn
Doppel: Triller / Heß 0:1, Arnoldt / Dinkel 1:0 
Einzel: D. Triller 2:0, P. Heß 0:2, K. Arnoldt 1:1, L. Dinkel 1:1


